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Zeit 

 
 Verhandlungsgegenstände 

 

14.00 1. Mitteilungen des Ratspräsidenten 

 

 2. Genehmigung des Protokolls 4 vom 25. November 2004 

 

 3. Wahl eines Ersatzmitgliedes in die Sozialkommission  

 

 4. Bericht und Antrag 9/2005 vom 16. März 2005: 

Neuwahl der Urnenbüros für die Amtsdauer 1. Juli 2005 bis 30. Juni 2009  

(Eintreten und Detail gemeinsam) 

 

 5. Bericht und Antrag 4/2005 vom 2. März 2005: 

Zusicherung des Luzerner Stadtbürgerrechts an ausländische 

Staatsangehörige 

(Eintreten und Detail gemeinsam) 

 

14.20 6. Bericht und Antrag 44/2004 vom 22. Dezember 2004: 

Volksinitiative „Sonntag fürs Auto“; Ungültigerklärung 

(Eintreten und Detail getrennt) 

 

 7. Bericht und Antrag 3/2005 vom 16. Februar 2005: 

Sanierung in den städtischen Betagtenzentren 

 Kredit für die Sanierung des Pflegeheims Hirschpark  

 Kredit für die Provisoriumslösungen 

(Eintreten und Detail getrennt)  

 

16.00  P a u s e   

 

Luzern, 1. April 2005 

Stadt Luzern 
Sekretariat Grosser Stadtrat 
Hirschengraben 17 
6002 Luzern 
Telefon: 041 208 82 13 
Telefax: 041 208 88 77 
E-Mail: SK.GRSTR@StadtLuzern.ch 

 

Einladung 
zur 8. Sitzung des  
Grossen Stadtrates von Luzern  
Donnerstag, 21. April 2005, 14.00 Uhr 
Rathaus am Kornmarkt 
 

 

 



 

 




Seite 2 
 

 8.1 Postulat 364, Philipp Federer  

namens der GB-Fraktion, vom 15. März 2004:  

Die Planung „Verkehrs-System-Management“ VSM ist zügig an die Hand 

zu nehmen.  

(Baudirektion) 

 

 8.2 Interpellation 9, Philipp Federer  

namens der GB/JG-Fraktion, vom 27. September 2005:  

Südzubringer: Wann wird das Volk einbezogen? 

(Baudirektion) 

 

 9. Postulat 23, Christa Stocker Odermatt namens der GB/JG-Fraktion und  

Peter Henauer namens der SP-Fraktion, vom 15. November 2004: 

Kombispur für Velo und Bus auf der Alpenstrasse 

(Baudirektion) 

 

 10. Postulat 393, Markus Boyer  

namens der CVP/CSP-Fraktion, vom 12. Juni 2004: 

Mehr bauliche Instandhaltungen – weniger betriebsbedingte Umbauten. 

Mehr Ersatzneubauten – weniger Erneuerungen  

(Baudirektion) 

 

 11. Postulat 395, Philipp Federer namens der GB-Fraktion, vom 29. Juli 2004: 

Mehr Beachvolleyballfelder für Luzern 

(Bildungsdirektion) 

 

 12. Interpellation 397, Hans Stutz und Philipp Federer  

namens der GB-Fraktion, vom 16. August 2004: 

Verhältnismässigkeit des Polizeieinsatzes vom 12. Juni 2004 

(Sicherheitsdirektion) 

 

 13. Postulat 6, Andreas Moser namens der FDP-Fraktion,  

Franziska Bitzi namens der CVP-Fraktion und  

Walter Stierli namens der SVP-Fraktion, vom 27. September 2004: 

Baurechtsvertrag als Grundlage für den Weiterbestand  

der Tennisanlage Tivoli 

(Baudirektion) 
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 14. Interpellation 7, Katharina Hubacher namens der GB/JG-Fraktion,  

vom 27. September 2004: 

Prävention im Gesundheitsbereich in der Stadt Luzern 

(Sozialdirektion) 

 

 15. Interpellation 16, Christa Stocker Odermatt  

namens der GB/JG-Fraktion, vom 13. Oktober 2004: 

Wie werden die Blockzeiten an den Stadtschulen koordiniert und 

umgesetzt? 

(Bildungsdirektion) 

 

 16. Interpellation 19, Cony Grünenfelder namens der GB/JG-Fraktion,  

vom 26. Oktober 2004: 

Verwendung von einheimischem Holz bei Bauprojekten 

(Baudirektion) 

 

 

 

 

Schluss der Sitzung spätestens um 18.30 Uhr 

 

 

Im Auftrag des Ratspräsidenten 

 
Stadtkanzlei Luzern 

Sekretariat Grosser Stadtrat 


